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Wofür wir Deine 175 S verwenden

Ein Referat für alle Lebenslaeen
Wenn Du diese Zeitung liest (was ich
annehme, denn sonst wärst Du nicht
hier), so fällt Dir auf, das sehr viele
Artikel aus den Referaten der HTU
kommen. Die Referate bieten Dir In­
fomation in nahezu allen Lebenslagen,
die Dich beim Studieren betreffen und
noch einiges mehr.

Bei vielen Dingen merkt man erst mit
der Zeit, wie es läuft. Öfters komm ich
drauf: Hätte mir irgendwer das etwas
früher gesagt, wäre ich wesentlich ein­
facher durchs Studienleben marschiert.
In den Referaten triffst Du Studierende,
die genau dieser Irgendwer sind. Nach

einigen Studienjahren und im Gespräch
mit anderen Studierenden haben sie
sich Wissen angeeignet, das vielleicht
gerade Du genau jetzt brauchst. Aber
sie behalten dieses Wissen nicht für
sich, sondern sind mitteilsam und ge­
ben ihre Infos auch weiter. Denn nur
weitergegebenes Wissen nützt etwas.
Wenn ein Höhersemestriger weiß, wie
der Hase läuft, bringt Dir das soviel wie
ein Eislutscher in GrÖnland.

In den Referaten arbeiten keine
Alleswisser. Keiner kennt sich bei uns
überall alls. Woher sollten wir auch. Wir
sind ja allesamt Studierede an einer
technischen Universität und keine Göt­
ter. Aber Du triffst Studierende, die Dir
in ihrem Spezialgebiet genau Auskunft
geben können. Und darum geht es ja
hauptsächlich: Da sitzt jemand, der ein­
fach ein bißchen mehr Erfahrung mit der
Materie hat und der nicht besserwis-

send Dir alles reindrücken will. Du kom­
mst, fragst, was Du wissen willst, und
kriegst eine richtige Antwort Dafür gibt
es die Referate.

Um auf dem neuersten Stand zu
bleiben, muß man telefonieren, kop­
ieren, Bücher kaufen und vieles mehr.
Das kosten natürlich Geld. Um Dir neu­
este Informationen gewährleisten zu
können, verwenden wir einen Teil
Deines ÖH
Beitrags für
den Sachauf­
wand der Ref­
erate.

• Hannes
Kocher

Solltest Du Dich durch diese Aus­
schreibung angesprochen fühlen,
reagiere einfach mit einer schrift­
lichen Bewerbung darauf. Diese
richtest Du bitte an die Vor­
sitzenden der Hochschülerschaft
an der TU Grau, Rechbauerstraße
12, 8010 Graz

- Förderung und Koordination ökol­
ogischer Ideen
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- Technikfolgenabschätzung

Referat für sanfte, angepaßte, friedliche
Technik (SAFT)

- Zusammenarbeit mit dem Interd­
isziplinäres Forschungszentrum
(IFZ)

Hochschülerschaft an der Technischen Universität Graz Körperschaft öfentlichen Rechts

Die Hochschülerschaft an der
Technischen Universität Graz
(HTU) ist die gesetzliche Vertre­
tung der Studierenden an der TU
Graz.

eben dieser politischen Auifgabe
bieten wir unseren Mitgliedern
Beratung, Service und Hilfestel­
lung bei Problemen mit Behörden
und anderen Institutionen.
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